
 

 

 

 

 

Der seit 1782 bestehende Familienbetrieb „Weingut Scherr“ bewirtschaftet auf einer Fläche von ca. 20 ha 

Reben. Der Sortenspiegel beinhaltet alle für die Region typischen Rebsorten, darunter Riesling, Dornfelder, 

Müller- Thurgau, Scheurebe sowie sämtliche Burgundersorten. 

Nach Abschluss seines Weinbau- und Oenologiestudiums in Geisenheim begann Andreas Scherr 2002, die 

Verantwortung für den elterlichen, qualitäts- und umweltorientierten Vollerwerbsbetrieb zu übernehmen. 

Gemeinsam mit seiner Frau Karin und seinen Eltern führt er das in der Südpfalz beheimatete Weingut. 

Sensibles Arbeiten mit Boden, Rebe und Natur sind die Grundsätze der Arbeitsweise der Familie Scherr. Neben 

einer Fassweinproduktion von ca. 20 % lebt der Betrieb hauptsächlich von der Direktvermarktung seiner Weine. 

Das Weingut engagiert sich in zusätzlichen Bereichen wie beispielsweise als Initiativträger der Hagelflieger e.V. 

oder als Obmann der örtlichen Pheromon-Anwendergemeinschaft zur Verwirrung des Traubenwicklers. Die 

Mitwirkung im Projekt „Demonstrationsbetriebe integrierter Pflanzenschutz“ ist für das Weingut Scherr von 

großer Bedeutung (seit 2014). Die kontinuierliche Weiterbildung im Bereich des Pflanzenschutzes dient als Basis 

für das Betriebsmanagement des Weingutes. Ebenso das große Interesse an alternativen 

Pflanzenschutzmethoden und deren praxisnahe Umsetzung kennzeichnen die innovative Arbeitsweise des 

Weingutes Scherr. 

 

 

Daten zum Betrieb: 

20 ha Wein 

 

72 Anlagen 

Ø Anlagengröße: 0,29 ha 

 

Höhe über NN: 120 m 

Ø Temperatur: 10,8 °C 

Niederschlag: 630 mm/a 

 

Anbauspektrum: 

Riesling, Scheurebe, Müller-Thurgau, Grau- und 

Weißburgunder, Sauvignon Blanc, Dornfelder, 

Spätburgunder, St. Laurent, Merlot 

Weingut Scherr 

Karl-Stein-Straße 9, 76835 Hainfeld 

www.weingut-scherr.de 
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